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Protokoll 6. Generalversammlung, 7. März 2016 
 
Anwesend: 
Willy und Ida Bünter, Maria Wolfisberg, Seppi Widmer, Otti Schmid, Berta Bucher, Josef Ming, Cornel 
Furrer, Ralph Hutter, Kurt Schöbi, Michael Schurter, Moni Lang, Josef Wey, Marlis Heini, Urs Thumm, Jonas 
Schneider, Andy Schneider, Beate Schneider 
 
Entschuldigt: 
Käthi und Hans Lipp, Beda und Margrith Ledergerber, Anita Zimmermann, Peter Hurter, Hedi Wey, Maria 
Felber, Walter Amstad, Monika und Bruno Wigger, Prisca Birrer, Pia Frei, Hansjörg Lichtsteiner, Bea Isaak, 
Carmen Marbacher, Jonas Dischl, Ursi Bättig, Gabi Schriber (Frauenbund), Helen Meier, Erwin Studhalter 
(Missionspatenschaft), Ruedi Stadelmann, Peter und Claudia Kunz, Gisela Doenni, Eberhard und Erika 
Duffner, Patricia Egger, Franziska Egli, Sophie Schmid, Franz Wolfisberg 
 
  
1. Andy begrüsst alle Anwesenden zur sechsten Generalversammlung. Es haben sich folgende 

Personen entschuldigt. Andy schlägt Willy Bünter als Stimmenzähler vor. Er wird einstimmig 
gewählt. Es sind 18 Personen anwesend. Alle Personen sind stimmberechtigt. Das absolute 
Mehr beträgt 10. 

  
2. Das Protokoll der fünften Generalversammlung wird einstimmig genehmigt. 
  
3. Andy und Beate berichten über das vergangene Jahr. Sie zeigen einige Bilder. Der 

Jahresbericht wird mit Applaus genehmigt. 
  
4. Der Kassier erläutert die Jahresrechnung 2015. Bei Spendeneinnahmen von 

Fr. 53‘467.75 und Projektausgaben von Fr. 62‘966.37 resultiert ein Verlust von Fr 8649.20. 
Der Ausgabenüberschuss wird auf die Rechnung 2016 übertragen. Kontostand per 1.1.2015 
Fr. 59‘198.30. 
 
Willy Bünter regt an, dass zukünftig die Verwaltungskosten und der administrative Aufwand 
in der Jahresrechnung ausgewiesen werden sollte. 

  
5. Der Revisor Urs Thumm beantragt die Genehmigung der Rechnung. Die Rechnung wird 

einstimmig genehmigt und dem Vorstand wird Décharge erteilt. 
  
6. Es werden keine Anträge gestellt. 
  
7. Beate informiert über die aktuelle Situation in Mofu.  
  
8. Vorschlag zur Verwendung der vorhandenen Mitteln für das Jahr 2016: 

1. Fertigstellen eines Hauses für Roswitha Mlutila  
2. Kauf von 10 Fahrrädern für Kioo Cha Jamii (AIDS Hilfegruppe) 
3. Uji ausweiten auf alle Primarschulen in Mofu (4)  
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4. 100 Wasser Filter 
5. Mofu Association Arbeitsentschädigung 
6. Bienengruppe MOKONYU Ausbildung und Ausrüstung 
7. Erstellen eines Schulzimmers für die Teilschule Ikwambi 
8. Schulgeld für eine Journalistenausbildung  
9. Teilfinanzierung der Ausbildung zum Medical Officer  
10. Teilfinanzierung eines Lehrers für die Gebärdensprache Gehörlosenlehrer 
11. Zaun für den Kindergarten wird im Monat März fertiggestellt. 

 
  
9. Varia: - 
 
Wir lassen den Abend bei Kuchen und Kaffee ausklingen. Besten Dank an die Kuchenbäcker Berta Bucher 
und Michi Schurter. 
Für das Protokoll: Beate Schneider-Duffner, 7. März 2016 


